
Förderung des 
bürgerschaftlichen 
Engagements

Dienstag, 23. November 2010
Dienstag, 30. November 2010
Freitag, 10. Dezember 2010

von 9 bis 16 Uhr

IHK Bildungszentrum Halle-Dessau
Julius-Ebeling-Str. 6, Halle

Fortbildungsreihe 
für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
in Vereinen und Verbänden

Veranstalter
Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e.V.
in Kooperation mit der
Arbeitsgruppe bürgerschaftliches Engagement 
für Kultur in Sachsen-Anhalt

Organisation
Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e.V.
Magdeburger Str. 21
06112 Halle
Telefon: 0345/29 28 613
Fax: 0345/29 28 620
E-Mail: info@lhbsa.de

Kosten
10 € pro Tagesveranstaltung
(inklusive Material und Mittagsimbiss)

Anmeldung
Die 3 Module der Fortbildung können als 
Fortbildungsreihe oder auch einzeln belegt werden. 
Nach der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine 
Zahlungsaufforderung zur Überweisung des Beitrages und 
eine detaillierte Anfahrtsskizze zum Veranstaltungsort.
Anmeldungen für die gesamte Fortbildungsreihe haben 
Vorrang vor Anmeldungen für Tagesveranstaltungen.

Anmeldeschluss
für die gesamte Fortbildungsreihe 15. November
für einzelne Module jeweils 5 Tage vorher.

Gefördert durch das Land Sachsen-Anhalt
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Krankenkassen näher beleuchtet werden. Es soll weiter 
dargestellt werden, welcher Versicherungsschutz Vereinen 
durch die öffentliche Hand zusteht und wie dieser im 
Ernstfall greift bzw. was sonst zu beachten ist. Geklärt 
werden soll auch die Frage, welche Haftungsausschlüsse 
bei Veranstaltungen es für Vereine gibt.

Modul 3
Konflikte im Vereinsleben - Eine Einführung 
in den konstruktiven Umgang mit Konflikten
Referentin: Claudia Ulbrich, MA
Trainerin für gewaltfreie Konfliktbearbeitung und 
Transkulturelles Lernen (ATCC)
Freitag, 10. Dezember 2010

Der Umgang mit Konflikten spielt im Vereinsleben eine 
wichtige Rolle. Beispiele hierfür sind: Konflikte unter 
den Vereinstätigen, mit dem Vorstand, in interkulturellen 
Begegnungen, in der Arbeit mit Trainings-Gruppen und 
mit sich Selbst. Oftmals sind diese Konflikte vielfältig 
und schwierig zu lösen. Ursachen hierfür sind z.B. 
unterschiedliche Bedürfnisse, strukturelle Gründe, 
„eingefahrene“ Beziehungen und fehlende soziale 
Kompetenzen.
Ziel dieser Fortbildung ist es, Theorien und Konzepte 
zu Konflikten und Konfliktbearbeitung kennen zulernen 
und darauf aufbauend, Möglichkeiten zum Handeln in 
Konflikten zu erfahren. Darüber hinaus werden Anregungen 
und Impulse zum Umgang mit Konflikten im Sinne 
einer gewaltfreien Konfliktbearbeitung gegeben, wobei 
kommunikative Kompetenz ein Aspekt ist.

Förderung des 
bürgerschaftlichen Engagements

Fortbildungsreihe 
für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
in Vereinen und Verbänden

Die Arbeitsgruppe bürgerschaftliches Engagement für 
Kultur in Sachsen-Anhalt (AG BEK) möchte Sie in Ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit unterstützen und bietet daher in 
diesem Jahr noch drei Fortbildungsveranstaltungen an. 
Die einzelnen Module der Fortbildungsreihe geben Ihnen 
Einblick in wichtige Themen der Vereinsarbeit und sind 
Arbeitshilfen für Ihr bürgerschaftliches Engagement.

Die Module:

Modul 1
Nutzung des Internets unter 
Berücksichtigung von Persönlichkeits-, 
Bild- und Tonrechten
Referentin: Berit Sander, Rechtsanwältin
Dienstag, 23. November 2010

Anhand von Beispielfällen soll erörtert werden, wie 
man eine Homepage, rechtssicher aufbaut und die 
Internetpräsenz sicher gestaltet. In der Fortbildung soll 
gezeigt werden, welche Fallstricke es gibt und wie man 
diese umgehen kann.

Modul 2
Vereinsrecht, Steuerrecht, 
Versicherungsrecht im 
bürgerschaftlichen Engagement
Referentin: Berit Sander, Rechtsanwältin
Dienstag, 30. November 2010

In dieser Weiterbildung sollen steuer- und sozialvers
icherungsrechtliche Meldungen an Finanzämter und 
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